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ZWEI DLH-BIG DEALS 

Logistikimmos 
weiter im Trend
SCHWECHAT. Der Immo­
bilienentwickler DLH Real 
Estate Austria verkaufte ein 
65.000 m² großes Areal des 
Industrial Campus Vienna 
East an den deutschen 
Investor Deka Immobilien. 

Das Projekt wird nach 
Fertigstellung mehr als 
120.000 m² umfassen und 
damit größter Logistik­
campus Österreichs sein. 

Die nun verkaufte Fläche 
„Beta“ wird 2021 realisiert 
und mit dem Gütesiegel 
Gold durch die Deutsche 
Gesellschaft für Nachhal­
tiges Bauen zertifiziert.

Future Zone East
Weiters unterzeichnete DLH 
einen Kaufvertrag über 
rund 30.000 m² in direkter 
Nähe des internationalen 
Verkehrsknotenpunkts 
Flughafen Wien-Schwechat.

Auf dem Grundstück des 
Gewerbegebiets Future 
Zone East wird DLH drei 
Logistikobjekte mit einer 
Gesamtfläche von etwa 
17.000 m² errichten; die Im­
mobilien können als flexible 
Lager- und Industrial Light 
Hallen genutzt werden. (pj)

••• �Von Paul Christian Jezek

WIEN. Die Gründe dafür, warum 
man sich auf Immobiliensuche 
begibt, könnten vielfältiger (fast) 
nicht sein, und das war schon 
vor der Coronakrise nicht an­
ders. Hauptmotive waren bei 28 
Prozent (2019: 26 Prozent), dass 
sie statt einer Mietwohnung 
Eigentum erwerben wollen, ge­
folgt von 21 Prozent, denen die 
aktuelle Wohnung zu klein ist.

Für 14 Prozent ist laut reprä­
sentativer Wohnumfrage von 
s Real und Wohnnet ein Orts­
wechsel der ausschlaggebende 
Grund, weitere 13 Prozent wol­
len aus persönlichen Gründen 
wie Trennung, Jobwechsel oder 
pflegebedürftigen Angehörigen 
ihre Wohnsituation verändern. 

Einen leichten Zuwachs auf 
12 Prozent (2019: 7; 2018: 8 Pro­
zent) gab es bei denen, die ihre 
erste eigene Wohnung beziehen 
wollen; möglicherweise hat hier 
die Pandemie die Auszugswün­
sche aus dem Elternhaus ein 
wenig beschleunigt.

Für sieben Prozent waren fi­
nanzielle Gründe ausschlagge­
bend. Ein auslaufender Mietver­
trag war hingegen nur bei zwei 
Prozent der Befragten der Grund 
für ihre Immobiliensuche, und 
nur drei Prozent (2019: vier Pro­
zent) gaben an, dass die derzeiti­
ge Immobilie zu groß für sie sei.

Eigentum steht hoch im Kurs
Fast drei Viertel der Suchenden, 
nämlich insgesamt 73 Prozent, 
wollen Eigentum: Ein Grund­
stück suchen dabei 12, eine Ei­
gentumswohnung 30 Prozent, 
ein Haus wollen 31 Prozent kau­
fen. Diese Präferenz hat sich im 
Vergleich zum Vorjahr nicht we­
sentlich verändert, ist aber in 
den letzten Jahren zunehmend 
wichtiger geworden (2018: 67; 
2017: 62; 2016: 53 Prozent).

Einen leichten Unterschied 
gibt es bei den angegebenen Mo­
tiven für den Eigentumserwerb: 
Wichtiger wurde demnach, dass 
keine monatliche Miete mehr zu 
bezahlen ist und dass es keine 
Übersiedlungen mehr benötigt.

Signifikant weniger wichtig 
nach dem Shutdown wurden 
hingegen die Themen Geldan­
lage und Wertsteigerung (20 vs. 
neun Prozent) und die Vorsorge 
für das Alter (18 vs. 15 Prozent). 

„Die Menschen hinterfragen 
vermehrt ihre Wohnsituation 
und mögliches Verbesserungs­
potenzial“, kommentiert Michael 
Pisecky, Geschäftsführer von 
s Real Immobilien. „Wohnqua­
lität kommt jetzt eindeutig vor 
Renditeüberlegungen, Investiti­
onen in Sachwerte und Werter­
halt geben persönliche Sicher­
heit in unsicheren Zeiten.“

Mieten wollen hingegen stabi­
le 27 Prozent der Immobiliensu­
chenden, wobei hier die aktuel­
le Lebensphase als Motiv nach 
dem Shutdown eine erhebliche 
Steigerung erfahren hat, näm­
lich von 32 auf 40 Prozent.

Eine Verliererin der Corona-
krise ist übrigens eindeutig die 
Bundeshauptstadt: Wollten da­
vor noch 34 Prozent unbedingt 
nach Wien, waren es danach nur 
noch 25 Prozent.
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Stadt oder Land
Immobilien stehen – wörtlich – ganz hoch im Kurs. Was hat 
Covid-19 geändert? Und wohin wollen die Österreicher?

Schon fast 60 Prozent der Landsleute wollen „aufs Land“ und somit weg aus den größeren Städten.

Industrial Campus Vienna East 
Nahe dem Flughafen Schwechat 
entsteht Österreichs modernstes 
Industrie- und Logistik-Zentrum. 
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